
Opernstudium
bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste
Engagementsverbinritmgen. 'Sprechzeit: 1—2 Uhr.

für Solo und Chor, Repetition studierter Partien, Ensemblestudien,
Vortragsabende, Auffünrung ganzer Opern, Gesangsunterricht nach

G. Rebentisch SÄ

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Fahrpläne (ab 10 Uhr abends)
1. Städtische Strassenbahn :

Nach Schluß der Vorstellung stehen Straßenbahn-Extrawagen vor dem Haupt¬
eingange de6 Stadttheaters in der Alleeslraße nach: 1. Grafeijberg, 2. Zoologischer
Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora) und 5. Derendorf in dieser Reihenfolge
bereit.. Es wird besonders darauf hingewienen, daß der nach Derendorf fahrende
Extrawagen durch die Alleestraße, Hofgartenallee. Kaiserstraße, Nordstraße und
Munsterstraße fährt.

Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
a) Lokalv«rkehr (Oberkaisel) alle 1' Minuten bis abends ll' ,J, dann n M, 12™,

12.15, 12.25, 12.35, 12.45, 12.55, 1.20, 1.30, 2.00
b) nach Neu»»: 10.22, 10.52, 11.22, 12.22,
c) nach Crefeld: 9.59, 10.24. 10.59, 11.24, 12.24
d) nach Uerdingen: 10.24, 11.24

3. DüSSeld Orf-Kaiserswerth: 10.24, 11.04, 11.44 (ab Nordstraße).
4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):

a) nach Benrath-Cöln : 10.19, 11.04, 11.13, 1.07 (alle direkt nach Cöln), 11.20 (a-ßer-
dem Sonntags 12.24)

b) nach Dulaburj: 10.16, 10.49 11.16 12..27 11.35, 12.08, 12.19, 1.40 (alle " tek
Duisburg) 12.41 (außerdem Sonntags 10.50, 11.22 12.37)

c) nach NeUBS: 10 27, (direkt Crefeld) 10.34, 11.28, 11.46, 12.30, (außerdem ".10,
Sonntags).

d) nach Vohwlnkel-Elberfeld: 10.05 (hält nur in Erkrath), 10.32, 11.30, 12.11 (hält
nur in Erkrath und Vohwinkel) 1.47

e) nach Kettwfg-Essen: 10.32, 11.41 (außerdem Sonntags 10.50)
f) nach Opladen: 10.10.
g) nach Ohllgs, Solingen, Remscheid, Lennep : 11.29 (außerdem Sonntags 12.13)
h) nach Ratingen, Spelldorf, Mülheim-Ruhr: 12.46
1) nach Qerreshelm. Mattmann, Elberfald-M.: 11.24
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Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Maus Nr, 1.

—
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Geschäft ranz Suppan, Ostsfrasse 122Neu eröffnet

Ecke Grupellostr.
7 Scliiniileiiias«•»• piasios

o»
a

o
B3

E
E
13

sc
i—ru

o
Q.

'S

IJcifci Kaiscrhoj
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
V, Liter hell oder dunkel 28 Pf., Vi Liter
50 Pt. — VorzüglichepreiswerteKüche

ßugo Bierfioff |
| Hof-Konditorei und Cafe g

Feinlfes I
| Bestellungs- und Uertand ■Sefchäft ^

Erfthlaffigeseafe \i
Konfitürennur erfter Firmen \,

1907'Silberne Stanfsmedaillc &
\ Breiteftrafje4/6 • Fernruf7255,7256 |

ID. Trjelen* Jansen
Tflusikallcnunb

ITFusfkinsirumentenbanulung
Blumznstr.14 • Telefon 756

Releruieri für
Hermann ülahler,

Bismarckffrafje

£

aManan» Hsua^nn««am

Lipton Tea Room
===== Königsallee 28, I. Etage ------

Dienstags und Donnerstags
5Uhr-tee mit Konzert

Abonnement 6 Abonnement

Freitag, den 3. Oktober 1913:

Der Roscjikavalier

Komödie für Musik in 3 Aufzügenvon Hugo von Hofmarmsthal.
Musik von Richard Strauss.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfred1 Fröhlich.
PERSONEN:

Die Feldmarschallin Fürstin
Werdenberg ....

Der Baron Ochs au! Lerchenau
Octavian, genannt Quinquin, ein

junger Herr aus großem Haus
Herr von Faninal, ein reicher

Neugeadelter
Sophie, seine Tochter
Jungfer Marianne Leitmetzerin,

die Duenna ....
Valzacchi, ein Intrigant
Annina, seine Begleiterin .
Ein Polizeikommissar .
Der Haushofmeister bei der

Feldmarschallin
Der Haushofmeister bei Faninal
Ein Notar ....
Ein Wirt.....
Ein Sänger . . .

Johanna Leisner
Rudolf Walter
Agnes Wedekind-

Klebe

Richard Hedler
Hermine Hoffmann

Marie Sieg
Eugen Albert

Hans Thometzek

Peter Kirschbaum
Heinr. Niggemeyer
Ernst Bedau
Josef Dobski
Heinr. Niggemeyer

l

Ein Flötist ..... Josef Zanders
Ein Friseur .... Paul Hermann
Dessen Gehülfe .... Marg. Schneider
Eine adelige Witwe . Margarete Wagner

Emma Prothmann
Paula Conrad
Franziska Wogritsch
Valerie Dietrich
Bernhard Hackstein
Willy Placke
Paul Lenoir
Jahn Hofknecht
Carl Neumann
Leop. Jachtmann

' . „ ., 1 Paul Hinzpeter
4 Kellner.....Paul Hermann

( Carl Nagtegaal
Lerch-Leiblakei .... Joachim Löptien

JHausknecht .... Jahn Hofknecht

Drei adelige Waisen

Eine Modistin
Ein Tierhändler .

4 Lakaien der Mars'challin

Ein kleiner Neger, Lakaien, Läufer, Haidu :ken, Küchenpersonal, Gäste, Musikanten,
2 Wächter, 4 kleine Kinder, Ver .chiedene verdächtigte Gestalten,

In Wien, in den ersten Jahren 4er Regierung Maria Theresias.
* * * Annina: Sidy Ihilipp-Locke als Gast.

Nach dem 1. und 2. Akte findet je eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Krank: Magda Spiegel.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7a/ 2 Uhr. Ende ungef. 11V 4 Uhr.

p

aul Braess, Düsseldorf -Kasernens ' ra &e 27
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel,

Telephon 543 und 8543
Ort enff ennf che IIp e rsönlicner £in>

Gardinen, fTlöbeU u. Dekorationsstoffevlt »'«"vy|<'"'*' häuf im Orient.

Julius Baedeker
Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102 £

Buch-, Kunst -
und Landkartenhandlung ^
Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl. ttt
Sämtl. Opern- und Operettentexte !
käuflich und leihweise zu haben J

ar -
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HERZ*
Stiefel

Herz-Spezial-Sliefel16.5GJ
Damen-flbend-Schuhe
Herren-Lack-Stielel
Stets das Neueste/

S<huhhausSillermann|
Ecke Grabenstraße

CTo

S
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Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg.sämtl. Platten

ohneKaufzwang Katalogekostenlos

grammophon-Spezialhaus**
Düsseldorf, nur Königsallee 78

Pianola-Pianosgj&£?
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12031

Flügel,
Pianos,'
Pianolas

g*2 =°8

Palafr=fjorel
s Breibenbacrjer fjof

Dornerjmes Reftaurant

Soupers
dot. unb nach bcm'trjeater

Park-Hotel
DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Toriielimes lamilicn- Betel
Elegantes erstklassigesWeinrestaurant
Tntericsn Bar •:• UngarischeEauskanelie

8oc ?«8
Düsse
gegenüber
Snezial

ldorf, C*rau-Adttlfstrasse v 11
Königsallee u.Cafe" Corso) «»Telephon 4225.



jÄusik-^kaöemie Düsseldorf, Charlottenstraße 51, Telephon 9811
Ausbildung in allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

i

SLJ^Ll

Samstag, 4. Oktober
abends 7'/ 2 Uhr, Ab. T.

(Zum ersten Male)Das Beschwerdebuch

Sonntag, 5. Oktober
ab. 7 Uhr, Außer Abonnement

Cavallei'ia rustlcaiia
Der Itajazseo

lerne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

J(ur diplomierte
Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

LlldlV. KLrie^er, Tel 7728, Klosterstr.Ua,Qegr.1875
r-\ « I !-)■ von OHOTHIAN, STEINWEG Nachf., G. ADAM, F. THVRMEnriUflGI II. r I3I10S »■ "P p <* söhn, schievmayek a söhne

3 i«*livrw --------- HARMONIUMS --------- CL'AVIOLAS ---------

fllbert 6uba TIachfolger, Pelzroarentabrik, örabenftraße 24—26

KäthC MOOriTiailll «rt*' 1* Unterricht ini Stimmbildungund]Sprechtechnik
Berger-Allee 7 Dl Telefon 3824 WICH TIQ für kranke Stimmen sowie für lalle, deren
(Diplomiertvon Fr 1- A. Kuypers, Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



jtäusik-^ik Düsseldorf, Charlottenstraße 51, Telephon 9811
der Musik, Konzertgesang,

|;k, Sprechzeit von 4—5 Uhr

Käthe Mool
Berger-AHee 7 M- ll
(Diplomiert von Fr^- A. B|
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mitz&Co.
Jestraße 35
Lrecher Nr. 3895

ialgeschäft
eiseartikeln u.
i Lederwaren

rgrößerte Verkaufsräume

lerne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

J(U
„ diplomierte
' Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

losterstr.14a, Gegr. 1875
\hf., G. ADAM, F. THÜHMEB
VMAYEJt £ SÖHNE

CL'AVIOLAS ----------

benftrafie 24—26

Idung und'Sprechtechnik
sowie für ?alle, deren

ihrer Stimmittel fordert.
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